
12. April bis 3. Juni 2018

AUSSTELLUNG

Ausgeblendet. Der Umgang mit
NS-Täterorten in West-Berlin

Gemeinsames Projekt der Gedenk- und Bildungs-
stätte Haus der Wannseekonferenz und des Vereins
Aktives Museum Faschismus und Widerstand in
Berlin

Im Stadtbild Berlins finden sich heute zahlreiche Ge-
denkstätten, Dokumentationszentren und Mahnmale,
die an die nationalsozialistischen Verbrechen erin-
nern. Der Einrichtung vieler dieser Orte – gerade,
wenn es sich um sogenannte Täterorte handelt –
ging jedoch eine lange Geschichte des Ausblendens und Verschweigens sowie politischer
Auseinandersetzungen voraus. Die Ausstellung erzählt von diesem schwierigen Prozess und
dem großen Engagement einzelner Menschen und Initiativen für eine angemessene
Erinnerungskultur in West-Berlin.

Veranstaltungen

Do 12.4. 19:30 Uhr Vernissage: Vom Neuköllner Schullandheim zur Gedenkstätte
Haus der Wannsee-Konferenz. Einführung in die Ausstellung
und Vortrag mit Gerd Kühling, Ausstellungsteam Aktives
Museum/Gedenkstätte Haus der Wannsee-Konferenz

Do 19.4. 19:30 Uhr „Ungesühnte Nazijustiz“ – die erste Ausstellung 1959.
Gespräch mit dem Reinhard Strecker, dem Initiator.

Do 26.4. 19:30 Uhr Nanna Conti (1881-1951) - die NS-Reichshebammenführerin

pünktlicher Anfang
und die Landesfrauenklinik am Mariendorfer Weg in
Neukölln. Anja Katharina Peters liest aus ihrer Biografie.

Do 3.5. 19:30 Uhr Der Dialog über die Shoah in Familien von Täter/innen und
Mitläufer/innen. Dr. Iris Wachsmuth, Soziologin, 20 Jahre
empirische Forschungs- und Interviewerfahrungen zur NS-
Geschichte



Do 10.5. ??? Exkursion zur Ausstellung „‚Der Anfang war eine feine
Himmelfahrt

andere Uhrzeit und Ort

Verschiebung in der Grundeinstellung der Ärzte.' Die Charité im
Nationalsozialismus und die Gefährdungen der modernen
Medizin“, Charité, Wilhelm-Griesinger-Haus

Do 17.5. 19:30 Uhr „Das Gelände“ mit dem Regisseur Martin Gressmann

Do 24.5. 19:30 Uhr Prozesse gegen NS-Täter in West-Berlin. Ein Zeitzeuge
berichtet. Peter Neuhof, VVN/VdA

Do 31.5. 19:30 Uhr SA, NSDAP, NSV ... - NS-Orte in Neukölln. Vortrag von
Christian von Gélieu und Bernhard Bremberger

Festival Offenes Neukölln vom 1.-3.6.2018

Sa 2.6. 16 Uhr „Courage in einer Straße- Widerstand in der Weserstraße“.
Rundgang mit Claudia v. Gélieu, Treff: Sonnenallee/Kottbusser
Damm

Galerie Olga Benario, Richardstr. 104, 12043 Berlin-Neukölln

U 7: Karl-Marx-Straße (Ausgang „Kienitzer Str.“ und durch die Passage)

Infos: 680 59 387 oder 626 16 51

E-Mail: forum@galerie-olga-benario.de, Internet: www.galerie-olga-benario.de

Aktuelle Infos im Internet: www.galerie-olga-benario.de/feed/
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